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Amtsblatt zur «aibacher Ieitung Nr. 92
Freitag, den 23. April 1880.

^ Kundmachung
Inter^ss^"^ ^ " " " v. Salvay'schen Armenstiftungs-

rcssen-Bertheilung für das erste Semester 1880.
W<1 ? ^as erste Seniester des Solarjahres
A impn^ ^^ Elisabeth Frei in v. Salvay'schen
unter 3'^ ^ ' Interessen im Betrage pr. 750 fl.
öa'.ä wahrhaft bedürftigen und qutqesitteten
^ l ? 7 " '« Adel, wie allenfalls zum Theil
theilen ""bilierte Personen in Laibach zu vcr-

f ^ hlerauf Reflectierende wollen ihre an die hohe
fnM.^esregierung stilisierten Gesuche in der

l't"schöflichen Ordinariatskanzlei

r̂eichen ^ " " ^ " ^ ^ r Wochen

!°lche ? ^suchen müssen die Adelsbeweise, wenn
Eti t>.^3 ^ ° " bei früheren Vertheilungen dieser
gen' ?"Ueressen beigebracht worden sind, beilie-
lind S^! ^ ^^ bie Beibringung neuer Armuts-
tzerren «."^ugnisse, welche von den betreffenden
^adtm - ? " " " ausgestellt und von dem löblichen

"«Mate bestätigt sein müssen, erforderlich.
"chach am 2 1 . April 1880.

^ ^ ) -Nr. 1066.

^ Kundmachung.
^ l l l b ^ ! ' ^' ^^zuksgerichte Id r ia wird bekannt
Allied ^^ ^ ^ ' " " ber Erhebungen zur

di""H ^ ^ '"uen Grundbuches für
^ ^atastralgcmeinde ^ome

"tld d i / " ^ ^ " ^ ^ A p r i l 1 8 8 0
lanzlei f,s""Mgenden Tage in der GerichtS-

'̂ geseht wird, und eS werben alle jene

Personen, welche an der Ermittlung ihrer Besitz-
verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, ein-
geladen, sich vom obigen Tage ad in der Gerichts-
kanzlei einzufwden und alleS zur Aufklärung sowie

! zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.
K.k. Bezirksgericht Id r ia , am 20. April 1880.

( 1 6 6 6 - 2 ) ' Nr'. 1870^

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt

gegeben, dass der Beginn der Erhebungen zur
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s

bezüg l ich der E a t a s t r a l g e m e i n d e
D v u s k u

auf den 3. M a i l . I .

hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene Per>
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzverhält'
nisse ein rechtliches Interesse haben, eingeladen,
vom obigcu Tage ab sich beim Gemeindeamte
Dousku einzuftnden und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor-
zubringen.

K.k. Bezirksgericht Egg, am 18. April 1880.

(1676—2) Nr. 2258.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz wird

bekannt gemacht, dass die Erhebungen behufs der
A n l e g u n g des neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie E a t a s t r a l g e m e i n d e S t . G r e g o r

am 2 7 . A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr, Hieramts beginnen und die
darauf folgenden Tage fortgesetzt werden, wozu
alle jene, welche an der Ermittlung der Rechts-

Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, erscheinen
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz. am 19ten
Npr.l 1880.

(1667—3) Nr. 2213.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. l . Bezirksgerichte wird be-

kannt gemacht, dass, falls gegen die Richtigkeit der
zur
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie E a t a f t r a l g e m e i n d e K l e i n p ö l -

l a n d
verfassten Besihbogen, welche nebst den berichtig-
ten Berzeichnissen der Liegenschaften, der Copie
der Catastralmappe und den Erhebungsprotokollen
hiergerichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen,
Einwendungen erhoben werden sollen, weitere Er-
hebungen am

2 6 . A p r i l 1 8 8 0 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts werden eingeleitet
werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge«
geben, dass die Uebertrayung der nach H l 18
des allgemeinen GrundbuchSgesehes amottisierbaren
Privatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und

^ dass die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, in
Ansehung deren ein solches Begehren gestellt werden
kann, nicht vor dem Ablaufe von 14 Tagen nach
der Kundmachung dieses EdicteS stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am 18ten
April 1880.

A n z e i g e b l a t t .
s> 1 Nr, «Äl .

M . Hausverkauf.
bird i n i ^ - k- Landesgerichte Laibach
Zacher ^ : . ^ auf das in der „La i -
^ « " Nr. 244, 282 und
1'Olt^ . enthaltene Edict vom

^acht ^ " ^ 7 3 , Z. 7200, bekannt
illy er-.,..' ^ Feilbietungstermine
^ An " " ' " verkaufe der August
^scr -w? ^bl'schcn Hausrealität
den ' " " ' " m der Nosengasse auf

^ A p r i l ,
2 ^ - M a i u n d

^des.^""ittags um 10 Uhr, im
?'t « " l c h e n Verhandlungssaale
.b, unk ^""9e übertragen worden
^5ab,.l ° ^ ftr die dabei bethei-
^kann"7^"bigerinAnnaHelwig,
^ < « Aufenthaltes, und für die
> N t e « u ^ Enthal te nach un.
^."Geschwister des Florian
^ N t o n H s « " " ^ Advocat Herr
^ t n b,?. ?f'fferer als Curator kä
^La ib3 " t wurde.
a ^ - Ä ^ m ^ Februar 1880.

^ ; ^ 7 ^ ^ Nr. 2595.

?ezet.Feilbietl,ng.
^itt ' " 10. M a i 1 8 8 0 , vor-
^ ä n " " / ^ Uhr, wird im Ver-

tt^bach . ^ ^ ' ^ 8 k. k.Vandesgerichtes
^ r l ^ " der Efecutionssache des

""«Mr gegen Maria von

Mayer in Gemäßheit des in der
„Laibacher Zeitung" Nr. 59, 61 und
64 enthaltenen Edictes vom 28sten
Februar 1880, g . 991, zur zweiten
Feilbietung des landtäftichen Gutes
Neudorf geschritten werden.

Laibach am 13. April 1880.

(1635—2) Nr. 2438.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. t. Landesgerichte Laidach

wird mit Bezug auf das in der „Lai-
bacher Zeitung" Nr. 280, 283 und
285 äo 1879 enthaltene Edict vom
18. November 1879, g . 8831, be-
kannt gemacht, dass in der Efecu
tionssache der k. k. Finanzprocuratur
in Laibach gegen Frau Maria von
Mayer die dritte executive Feilbietung
des Gutes Neudorf auf den

2 4 . M a i 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Berhandlungssaale angeordnet
worden ist.

Laibach am 10. April 1880.

(1531—3) Nr. 4195.

Neassumierung
dritter ezec. Fcilbietung.

Vom l. l städl.'deleg. Vezillsgerichtc
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Fl„an<
procuratur hler die drille executive Ver<
slligerung der dem Josef Tancig von
Iyglack gehörigr», gerichtlich auf 4888 fl.
80 lr. geschätzten Realität Einl.'Nr. 188
aä Gonnrgg im N(ass»»iicru»gswegc

neuerllch bewilliget, und hiezu die Feil-
bietungs-Taasatzuna. auf den

1. M a i 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitat bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswert ljinlangcgeben werden wird.

Die ^icitatlonbbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote cin lOproc. Vadium zu Handen
der Licllalionscommission zu erlegen hat,
sowie oaS SchätzungSprotolull und der
Gcundbuchscflract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt..dclcg. Bczillsgericht ^aidach,
am 3. März 1880.

(l557—3) Nr. 289.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. BezirlSgerichte Vandslraß
wird bekannt gemacht:

Es sei üder Ansuchen des t. l. Steuer»
amles ^andstraß die exec. Versteigerung
der dem Andreas Naunihar von Verhovsla.
vlls gehörigen, gerichtlich auf 680 fl. ge»
fchiitzlen, im Grundbuche der Herrschaft
Thurnamhart l»ud Verg,-Nr. 86 oorlom-
menden Realität bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Taasahungen, und zwar
die erste auf den

12. M a i ,
die zweite auf den

16. J u n i
und die dritte auf den

14. J u l i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von M bis 12 Uhr,
in der Amlslanzki mit dem Anhange an
geordnet worden, dass die Pfandr<alilül
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur un» oder über dem Schätzungswert,

bei der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die ^icltationsbeoinanisse, woruach
insbesondere jedcr kicilanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund»
buchsrxtracl können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, «m
17. Jänner 1850.
(1460—1) Nr. 1459.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
und Anton Kuralt und der Franz Kuralt«
schen Erben (durch Dr. Mencinger) die
exec. Versteigerung der dem Johann Pe-
triö von Mlchclstetten gehörigen, gericht«
lich auf 2620 si. 50 lr. geschätzten, Urb.-
Nr. 67, E in l . .Nr . 030 ad Grundbuch
Michclstetten vorkommenden Realitäten
bewilliget, und hiezu eine Feilbietung»-
Tagsatzung auf den

18. M a i 1 8 6 0 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtstanzlei mit dem Anhange über-
tragen worden, dass die Pfandrealitäten
bei dieser Feilbietung auch unter oem Schä«
tzungswerte hintangrgelien werden.

Die Licitatiollsbrdmgmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOftroc.Vaoium zu Handen der
Licitlltionsconunisswn zu erlegen hat, sowie
die Schähimgsprotololle und die Grund-
buchsexliacte können in der diesgericht'
lichen Rvgistllltur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
26. Februar ISttO.
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(1433-3) Nr. 760.

Uebertragung
dritter e<rec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Reifniz wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Jo-
hann Kosler (durch dessen Machthaber
Josef Gödercr von Ortenegg) die mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 18. Otto«
ber 1879, Z. 6662, auf den 31. Jänner
1880 angeordnete dritte executive Fell-
bletung der dem Mathias Oberstar von
Slatenel gehörigen Realität Urb.,)ir. 647
aä Herrschaft Reifniz unter Beibehalt
der Stunde und des Ortes mit dem
früheren Anhange auf den

22. M a i 1880
übertragen werde.

K. k. Bezirksgericht Reifnlz. am 4ten
Februar 1880.

(1343—3) sir. 2080.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Udelsbcrg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Land-
wirtschaft«»Gesellschaft in Kram (durch
Dr. Wurzbach) die exec. Versteigerung der
dem Johann Nagode von Hrasche Nr. 13
gehörigen, gerichtlich auf 2010 fl. geschütz-
ten Realität Urb.-Nr. 1079 kä Adels-
berg M o . 679 ft. 72 kr. o. 3. c. bewil>
llget, und hlezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . M a i .
dle zweite auf den

22. J u n i
und die dritte auf den

22. J u l i 1380 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Oruud-
buchsexlract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
4. März 1880.

(1663-2) Nr. 2998.

Erinnerung
an Anton Ko rpo ra l von Sabukuje
Hs.-Nr. 4 und dessen allfüllige Erben.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Gurt.
feld wird dem Anton Korporal von Sa«
butuje Hs.-Nr. 4 und dessen allfälllgen
Erben hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesen,
Gerichte Urban Bantt (durch den Macht«
Haber Anton «Vmentajs von Gurtfeld) die
Klage auf Anerkennung der Ersitzung der
Realität Berg.Nr. 5 aä Filiallirche St.
Margaretha in Podvrh eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung auf den

30. A p r i l 1880,
vormittags 3 Uhr, anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
feien, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Blas Sribar von Ardru bei Arch als
Curator aä »ctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten lünnen, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge.
richtsoronung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen es übrigens frei steht,
it,re Rechtsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Ourtfeld, am
1s. Mürz 1380.

(5387—3) Nr. 9893.

Erinnerung
an Jakob Novak von Semltsch, derzeit

unbekannt wo in Oesterreich.
Von dem k.l. Bezirksgerichte Mottling

wird hiemit erinnert:
Es haben wider denselben bei diesen,

Gerichte Jakob Zello von Semitsch Nr.32
die Klage äs pra63. 9. Dezember 1880,
Z. 9893, M o . 80 fl. überreicht, worüber
die Tagsatzung auf den

2 1. M a l 1 8 8 0
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Dr.
Emil Burger, l. k. Notar zu Mottling, als
Curator ».ä aotuiu bestellt.

Derselbe wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen uud diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu dessen Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese seine
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden, und der Ge-
klagte, welchem es übrigens frei steht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am 9len
Dezember 1880.

(1555—3) Nr. 1282.

Erecutive Feilbietungen.
Vom t. t. Bezirksgerichte Wippach

wird kundgemacht:
Es werde in der Executionssache der

mj. Franz, Anton. Maria und Aloisia
Razpor von Oberfeld M o . 408 fl. 25 lr.
snmmt Anhang die exec. Feilbletung der
laut Schätzungsprotololls pro 29. Jänner
1880, Z. 549, excc. geschätzten Realitäten
des Ialob Verion von Gradische Nr. 31,
und zwar:
1.) aä Premerstein toi. IV,

paß. 200 im Werte . . N70f i .
2.) aä Burg Wlppach Orob.-

Nr. 140 im Werte . . 450 si
3.) aä Herrschaft Wippach

toi. XIX, MF. 193, im
Werte 140 fl

4.) aä Herrschaft Wippach
lol. XIX, Mß. 196, im
Werle 200 fl.

5.) aä Herrschaft Wippach
lol. XIX, paß. 199. im
Werte 300 fl.

6.) aä Herrschaft Wipvack,
koi. XIX, Mg. 202, im
Werte l iO f l .

7.) all Herrschaft Wlppach
toi. XIX, 923. 90, im
Werte 90 st.

bewilliget und zu deren Vornahme drei
Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

1 1. Ma i ,
1 1. J u n i ,

1 3. I u l i 1880,
jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, dass dieselben
nach Grundblichslürperu einzeln ausgerufen
und bei der ersten und zweiten Feilblelung
nur um oder über, bei der dritten Feil»
bietuug aber auch unter dem Schätzwerte
an den Meistbietenden nach den zur Ein-
sicht hlergerichts aufliegenden Bedingnissen,
wonach insbesondere jeder Kauflustige bis
auf den Ezecutionsführer 10"/« des Schätze
wertes als Vadium zu erlegen und der
Ersteher den Mcistbot seit dem Erftehungs-
lage mit 6"/o zu verzinsen und nach in
Rechtstraft erlanglerMeistbotsoerlheilung.
um welche er binnen 14 Tagen anzusuchen
hat, die zugewiesenen Gläubiger zu be-
friedigen oder sich dleserwegen mit ihnen
abzufinden hat, für die unbekannt wo
befindliche Tabulargläubigerin Maria
Schmutz,rücksichtlich deren Rechtsnachfolger,
werde zur Wahrung ihrer Rechte Herr
Eugen Mayer in Wippach als Curator
aä actum bestellt und diesem der Feil«
bieiungsbescheid zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
19. März 1380.

(1340—2) Nr. 3338.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte UdelSberg
wird bekannt gemacht, dass in der Exe«
cutlonsfache der Herren Josef und Franz
Kalister von Trieft gegen Andreas Le-
naröiö von Nadajneselo die mit dem Be»
scheide vom 30. November 1878, Zahl
9404, auf den 16. März 1880 angeordnete
dritte exec. Feilbietung der Realität »ub
Urb.-Nr. 2' / , aä Prem M o . 280 si.
60 kr. c. ». c. auf den

2 6. August 1880 .
vormittags 10 Uhr, hiergerichls übertra»
gen worden ist,

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
13. März 1880.

(1481—3) Nr. 2974.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Georg Kuas
(durch Dr. Koceli) die executive Verstei-
gerung der dem Mathias Selal von
Zavratec gehörigen, gerichtlich auf 2025 fl.
geschätzten Realität Urb. - Nr. 47/63 kd
Gut Neustcin bewilliget, und hiezu die
Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 8. A p r i l ,
die zweite auf den

2 6. M a i
und die dritte auf den

26. J u n i 1880.
jedeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergenchls mit dem Anhange angeovo«
net worden, dass die Pfandrcautiil bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld. am
17. März 1880.

(1532—3) Nr. 4966.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn
Johann Luckmam, (durch Dr. Sajoolc)
die exec. Versteigerung der dem Josef
Meröun von Tschernutsch gehörigen, ge»
richtlich auf 575 fl. geschätzten Realität
Einl.-Nr. 24 ad Steuergemeinde Tscher«
nutsch bewilliget, und hiezu dreiFeilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1. M a i .
die zweite auf den

5. J u n i
und die dritte auf den

3. J u l i 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandvealllät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Llcilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzuugsprotololl und der Grnnd.
buchseflratt lünnen in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg.Bezirksgericht Laibach,
am 9. März 1380.

(1534-3) Nr. 4193.

Neassumienlng exec.
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt..oeleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lnlas Hadej
in Laibach (duich Dr. Sajovic) die exec.
Versteigerung der dem Andreas Dermastja

von Iezic» gehörig««, « / " ^ M -
428b fl. geschätzten Realitäten gub " °
Nr. 44 »ä Domcapilel Lalbach uno " '
Nr. 221. 223 und 287 »ä Eonw"°
Lalbach im Reassumierungswege " M
bewilliget, und hiezu die st" b . «
Tagsahungen, und zwar d,e erne « ,

1. Mai.
5>ie zweite auf den

5. J u n i
und die dritte auf den

3. J u l i , 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis l« ' '
in der Gerichtslanzlei mit dem " 'u '"^
angeordnet worden, dass die Ps«"b«a " ^
bei der ersten und zweiten FeilbicN"« ^
um oder über dem Schätzungswert,
dritten aber auch unter demselben >,
angegeben werden. .„gch

Die Licitationsbedingmsst, w " ^
insbesondere jeder Lici lanl vor gem«^ ^
Anbote ein lOproc. Vadium zu 9 " ' ^ ' „je
LicitatlonScommission zu erlegen h a . ' ^
die Schätzungsprototolle und d " " .,„
buchsextvacte können in der ditSgeNH"
Registratur eingesehen werden. ^

am 27. Februar 1880.

(1533-3) N r . ^

Executive
Realitäten-Versteigerullg.,,

Vom t. l.städt.-deleg. Bcznlsgel'̂
Laibach wird belannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen des He"" ^
Smrckar (durch Dr. Moschc) die lk" ^,
Versteigerung der dein Josef ^ov" ^ i
Innergorlz gehörigen, gerichtlich aus ^ ,
Gulden geschätzten Realitäten »"" ̂ 93
Nr. 12 Hä Mooslhal "NdUrb.-^r. .^,
ad Magistrat Laibach bewilliget, l M ^
drei Feilb'ctungs'Tagsatzmlgen, "»»'
die eiste auf den

1. M a i ,
die zweite auf den

5. J u n i
und die dritte auf den

3. J u l i t 8 8 0 . M l .
jedesmal vormittags von 1 ( 1 ° ' ° ^ ^
in der Gerichtslanzlei mit dem " ^ '
angeordnet worden, dass die PI «^'
litälen bei der ersten und z w " " " ^ -
bietung nur um oder über ° " '^ ,M
tzungswert, bei der dritten aber «'^
demselben hintangegeben werden. <̂h

Die Licitationsbedingnifte, " ^e"'
insbesondere jeder Licitant vor S"' ^il
Anbote ein lOproc. Vadium zuv ^ ,
der Licltationscommission i« e"eu . »le
sowie die Schiitzungsprotololle ^ ,
Grundbuchsextracte lönnen w " 5^
gerichtlichen Registratur eingeM' ĉh,

K.l.städt.-deleg. BezirlsgerW^

am 21. Februar 1880. ^ ^ ? < <

(1665—2) "

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte " "

belannt gemacht: . , , Ote"^
Es sei über Ansuchen des - ' ^F«

amtes Laas (uom. des hohe" ^ ' Ioha','̂
die exec. Versteigerung der "w ^ M
Zalar von Lipsein gehörig"', "h ^

Nr. 70, Rectf.Nr. 60 a ä / H Fc
Hallerstcin bewilliget, und l M " ^t">
bietungs-Tagsahungen, und i "
auf den

28. A p r i l ,
die zweite auf den

2 8. M a l

jedesmal vormittags von " ^eo" c
hiergcrichls mit dem A'«ha>'s hei .,
worden/dass die Pf«nd" " ,.-. <<
ersten uud zweiten Scilb'e ' ^ h l , ,
oder über den. S c h M n g H l M ^
dritten aber auch unter ^
angegeben werden wird. ,,, n>o ^,

Die Llcitationsbed.ngnM ̂ , n < ^
insbesondere jeder ^ i l a " / H,.'"' le
Anbote ein wproc. Vadiun i ^ ! ,.
Llcitatim.scmnmlssion zu " " ^ ^ , ^
das Schätzungsprololo l »"' ^sge
buchscrtracl tonnen in ^rdt"'<slc!l
lichen Reaistrawr ei.meM' ,n' ̂

K. l. Bezirlsgclicht ^""
Dezember 1879.



?«9

" ^ ) Nr. Ol l .

Executive
^ealitätenversteigerung.
b e ^ e m a c h ? ^ " ^ ' " " ' ^ ' " c h w'ird

^ « ^ ^ ^ Ansuchen der n,j. Josef
(vertreten

^ o s s ^ ^ die erec. Versteigerung der

zud ^ . " ' s ^ 0 fl. geschätzten Realität
^ c u - i r . 4 2 8 u c 1 Herrschaft Haas.

ta°i^>. ""^ ^ z n drei FeilbietungS-
»'Mngm. und zwar die erste auf den

" « e a / d e n " " ^ '

"bi« dritte auf d?n""'

i '^?">svon11blS12Uhr.
t>fn,vl1 ^erichtslanzlel zu Loltsch mit
bl«'ch 2 ! ""»eordnet worden, dass die
kllbiet « " ^^ ber ersten und zweiten
Elhiik,.. ? " " um oder über dem
""v ? ? " ' bei der dritten aber auch
>ŷ  "rmjelben hlntangegeben werden

'"sbes^^'^lionsbedingnisse. wornach
Änbole >." leder ^ U a n ! vor gemachtem
îcitatj..« ^ " ' Radium zu Handen der

'"' da 3!''"ssio., zuerlegm hat, so-
^n»ldl),^« ^^"naspvololull und der
Uttlchlll^Zracl können in der dies-

ss ""' Registratur eingesehen werden.
Harz' i K ' " ^ " i c h t «ollsch, a>n 22stcn

^ Nr. 1305

^.. Executive
"Mtatenveisteigcrullg.

!?" El<w!.^.7 ̂ "s"chen des Ierni Sterzaj
ĉorg n ä " t. erec. Versteigerung der dem

Mrign. ^ " 1 ° " Udovö von Rakel Nr. 46
7«l!tiit K V ^ . c ^ ""f 2335 st, geschützten
^lllio ^ " l f . - N r . 28'/< ^ Haasberg

^""Utn . ^ ) ^ u drei Feilbletungs-Tag.

""^ ie brii. ^ J u n i
, ^ " e auf den
^ s l n a i ^ b - J u l i , g ^ ^ ^

« ^ser <K»?"tags von 10 bis 12 Uhr.
^ " d „ e l Vslanzle i mit dem Anhange
> ^r eche,. " ^ " - dass die Pfandcealitüt
!'" "er iit. ""? fei ten Feilbletung nur
i l . ^'tten « . ^ ' " Schätzungswert, bei

"Ngea.h "°er auch unter demselben
. Die » " "erden wird.
» sondere ?"°^bedin8nisse. wornach
?''b°te ei., l/oer Uicitant vor gemachtem
' ^ . l ^ W f t r o c . Vadium zu Handen

^ d." " E m i s s i o n zu erlegen hat.
I "^blichs^^^ungsftrotololl und der

' H U i « r a c i lönnen in der dies.
^ ' t - B e X ^ " ""gesehen werden,
^ i 1880 ^ " ^ ^ ^"tsch, am 24sten

li^s—>^>
,L . Nr. 1144.

" ' de rZ I ° l ä a oon Kerschdorf
l A°n .' unbekannten Aufenthaltes.
Ä ^ dem ^ ^ ^ r l s « e r i c h l e ̂ t t -
. f Vt̂  °e" Josef ^ l s a von Kersch.

^ ' h i e m i ^ ^ ^ unbekannten Aufent.
^ ^s h".'" «mnert:
?"chte K i l l i « ^ ^ " denselben bei diesem
3,^arH«' ' .^chwegel . Handelsmann

> . t ^ ' " «aiern (durch Anton
^ 4. ̂ v ^"^' bie Klage äo prüo,
Ä ' 40 lr " ' " ' ̂ ^ H. N44 . wegen
° l l l ^ , " . ."»gebracht, worüber die

Vch^^-Mai 18 30

î ss Gerick^"^?"sort des Geklagten
isslcht « ' ' ^e unbekannt und derselbe

f l ° w ^ u t . l . Erblanden abwesend

'"' dämi. ^ ' " . ^" d " " E"de verstän.
n allenfalls zur rechten Heil

elbst erscheinen oder sich einen anderen
Sachwalle, bestellen und diestm Oerichlc
nanchaft machcn, übcrhaupl im ordnungs-
mäßigen W<M cinschrei'rn und die zn
drsstn Vertheidigung erforderliche» Schrillt
einleiten könne, widrigens di»se Rechtssache
mit dcm aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver»
handelt werden und der Ocklaglc, wrlchem
es übrigens frei steht, seine Ncchtsbehelfc
auch dem benannten Curator an die Hand
zn geben, sich die aus einer Vcrabsiiumung
entstehenden Folgen selbst bcizuinrssen haben
wird.

K. l. Bezirksgericht Mvttling, am 5ten
Februar 1880.

(1650-2) Nr. 1430.

Erinnerung
an den derzeit unbekannt wo befindlichen

Johann L o v s i n von Bukowlz Nr. 7.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Rrifniz

wird hiemil erinnert:
Es habe wider ihn bei diesem Gerichte

Franz Stare von Oberdorf Nr. 14 die
Klage auf Zahlung von 122 fl. 78 kr.
sammt Anhang überreicht, worüber mit
Bescheid vom 7. März 1880, Z. 1430.
die Tagsatzung zur summarischen Ver-
handlung auf den

2 1. M a i 1880
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uxd derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat mail zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Klun von Bnlowlz Hs.»Nr. 14 als
Curator »6 u.ctum bestellt.

Der Geklagte wlrd hlevon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
;ur rechten Zeit selbst erscheine oder
sich einen andern Sachwalter bestelle und
diesem Gerichte namhaft mache, überhaupt
im ordnungsmäßigen Weye einschreite und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestclllen Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
wrlchem es übrigens frei steht, seine Rechts»
brhelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumesscn haben wird.

«. k. Bezirksgericht Reifniz, am 7ten
März 1880.

(1435-2 ) Nr. 1473.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Josef
S u s e c von Reifniz, beziehungsweise
dessen ebenfalls unbekannte Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird Hinnil erinnert:
Es habe wider dieselben bei diesen,

Gerichte Johann ölerbec von Rcifniz
Nr. 128 «ub prkeu. 3. März 1880. Zahl
1473, die Klage auf Anerkennung der
Ersitzung einer Kaischenrcalilal Urb.-Nr.
124. worüber zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 1 . M a l 1 8 8 0

angeordnet ist.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Klun, Gemeindevorsteher
in Reifniz, als Curator aä kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, bannt sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheimn oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit den, aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen cö übrigens frei steht, ihre
Rechtsbehelfc auch dem benannten Cu«
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst belzumessm haben werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 3ten
März 1880.

(1630-2) Nr. 1758.

Executive
Rcalitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Nassen-
fuß wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Planlarii von Nassenfuß die ercc. Per«
steigerung der dem Mathias Ooröii! von
Bajhovo gehörigen, gerichtlich auf (i90fl.
geschätzten Realitäten Top.-Nr. 14 und
17 kä Kroismbach im Reassumierungs-
wt'ge bewilliget, und hiezu drei Fellbietungs»
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

1 1. M a i ,
die zweite auf den

1 1 . J u n i
und die dritte auf den

12. J u l i I 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Oerichlslanzlti mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfaild-
realitäten bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerte, bei der dritten aber auch unter
demselben Hinlangegeben werden.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie die Schützungsprotokolle und die
Grundbuchserlractr können in der dice»,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Naffenfuß, am
2. April 1880.

(15U2-2) Nr. 743.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. l. Bezirksgerichte «oitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ailsuchen der Maria Je-
rina von Oberdorf die rrcc. Versteigerung
der dem Anton Icrina von Oberdorf Hs.'
Nr. 62 gehörigen, gerichtlich auf 5820 fi.
geschätzten Realität uub Reels.'Nr. 1 ' / , .
Urb.-Nr. 1 a«l Herrschaft Loitsch bewil.
liget, und hiezu drei Feilbietungs^Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

19. M a i ,
die zweite auf den

17. J u n i
und die dritte auf den

2 1. J u l i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit tem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanoreali»
tät bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
werte, bei der drillen aber auch unler
demselben hintangrgeben wcrden wird.

Die ^icitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Uicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schiitzungsprolololl und der
Grundbuchseztratt können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Brzlrlsgerichl Loitsch, am 23ste>l
März 1880.

(1595—2) Nr. 188.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Pccel
von Peiel die erec. Versteinerung der dem
Johann Rojanc von Topol gehörigen,
gerichtlich auf 2101 fi. 50 kr. geschätzten
Realität uud Rectf,-Nr. 423 ad Gut
Turnlack wegen schuldigen 128 fi. sammt
Anhang bewilliget, und hiczu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. M a i .
die zweite auf den

17. J u n i
und die dritte auf den

2 1 . J u l i 1 3 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dein Anhange
angeordnct worden, dass die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielmig nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wlrd.

Die tticitalionsbcoingnisse. wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem

Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisfton zu erlegen hat.
sowie das Schiitzu»aSprotololl und der
Grunobuchseftract küimen in der die«,
gerichtlichen Registratur einyrsrhe.» werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch. am 23ften
März 1880.

(1508—2) Nr. 2006.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l. Bezirksgeri'chlt Großlajchiz

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Andreas

Znidarsis von Malawas (E?ssionär.der
Frau Theresia Eger in Laibach, diese Ees-
sionürin des «nton Znidaiii i von Eestaj
die mit dem Bescheide vom 14. August
1876, Z. 7121, mit dem Reassumie-
rungsrechte sistierte dritte Feilbielung der
Realität der Maria Znidarsic' von Ceftc»
Nr. 32 uud Rects.Nr. 50, ww. I , loüo
549 aä Sobeleberg neuerlich auf den

8. M a i 1 8 8 0 .
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Grohlajchiz, um
8. April 1880.

,1598—2) Nr. 1939.

Executive
Vom l. k. Bezirksgerichte ttoitjch wlro

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS l. l. Gtcue»

amtes Koitsch (uom. des h. l. t. Aerars)
die ercc. Versteigerung der dem Franz
Miheuc von Marlinhrib Hs.-Nr. 3 ge-
hörigen, gerichtlich auf 5503 fi. 37 lr.
geschätzten Realitäten »ud Rectf..Nr. 104
und 146. Urb.'Nr. 33 und 47 acl Herr-
schaft Koitsch wegen schuldigen 126 ft.
78 lr. 0. W. sammt Anhang bewilligt, und
hiezu drei ^eilbietungsTagsatzungen. uno
zwar die erste auf den

19. M a i .
die zweite auf den

17. J u n i
und die dritte aus den

21. J u l i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden.dass diePfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitaul vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der kicilllliunscommifslon zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolololle uno die
Grundbuchstflracte können in der dieö-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 2bften
März 1880.

(1624—2) Nr. 1924.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Maria
Debevc und Maria D r e n i l von Zi r l -

niz, resp. deren unbrlannte Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte iioitsch

wird hiemit erinnert:
Es habe wider dieselben bei diesem

Gerichte Margarelh Milavc von Zlrlniz
die Klage äo pran . 21. d. M. , Z. 1924,
auf Verjährt- und Erloschenerllärung der
für dieselben auf der Realität liub Rectf.»
Nr. 351 aä Herrschaft Haasberg aus dem
Eheverlrage vom Itt. Limner I836 und
dem Vergleiche vom 24. Juni 183« Pfand«
rechtlich einverleibleil Heiralsatisprüche,
resp. Heiralsgules per 15.0 fl. eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

2 1 . M a i 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des tz 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe»
vielleicht aus den l. l. Erblanoe» abweseno
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Earl PuppiS, Handelsmann in
Loitsch, als E»rator u<i actum bestellt.

K. l. Brzii-lsacrichl ttoilsch,,«'" 22ste,l
Februar I860.
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Guasthoffs theater
im " (1711)

Oasino-E>las salon.
Heute Freitag:

Lehte große Vorstellung
mit neuem Programm, auf Verlangen:

Die Männer im Mond,
pantomimische hllmorcsl«,

Ent tk 30 fr, Anfang 8 Uhr, Ende 11 Uhr.
Achtungsvoll A. Quasthoff.

Zur Hseachtung
!>ir

Kaumeister!
Eln tüchtiger, kenntnisreicher, erfahrener

B r a u e r , welcher gegenwärtig schon 5 Jahre als
Ob ermälzer fungiert, wünscht seine jetzige
Stellung mit einer B r a u führer stelle zu
vertauschen. Derselbe spricht deutsch, italienisch
und slavisch. (1708) 2 - 1

Gefällige Anträge 5wd V. (!. 379 an
Il«u«vU8t«lu »̂  Vozler, >V1«u.

«Wcnft sncht "
ein ausgedienter Militär, der längere Zeit als
Bezirlsdiener und Verzehrungssteuerpachtungs'
Bediensteter gedient und sich über seine bis-
herige Verwendung mit guten Zeugnissen aus
weisen kann. Gefällige Ndrchen, damit sich
Bittsteller persönlich vorstellen kann, werden an
die Administration unter „V leu8t " erbeten.

(1636) Nr. 2472.

Firmaprotokollierung.
Beim k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Lai'iach wurde in das
Register für Emzelfirmcn die Firma

Johann P. Schreyer,
mit dem Zusätze „Gcmischtwarcn-
Handlung in Laibach", eingetragen.

Laibach am 10. April 1880.

(1637) Nr. 2476.

Beim k. k. Landes- als Handels-
gerichte in Laibach wurde in das Re-
gister für Einzelfirmen die Firma

Ferdinand Plantz,
mit dem Zusatzc „Spezereiwaren-
Handlung in Laibach", eingetiagen.

Laibach am 10. April 1880.
(1439—3) Nr. 2012.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Reifniz wird

bekannt gemacht:
I n der Executionssache des Anton

Pogorelec von Bulowiz gegen BlaSMituliö,
nun Johann Mikulic von Travnil, wegen
350ft. sammt Anhang wurde Herr Johann
Knaus von Hrib unter gleichzeitiger Ein.
händigung des dieöMigen Rcalexeciltions-
bescheides dritten Grades den hicrgcrichts
unbetann ten Erben und Rechtsnachfol-
gern des Tabularaläubigers Matthäus
Lavriö von Travnit zum Curator act
»etum bestellt.

K.k, Bezirksgericht Reifniz. am 31sten
März 1380.

(1438 -3 ) Nr. 2 0 N .

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte' Reifniz

wird bekannt gemacht:
I n der Realexecutionssache oeö Herrn

Johann Fajdiga von Goderschiz als Vor«
mund der Maria Maroll/schen Erben ge<
gen Mathias ^agar von Soderschiz wegcu
39 fl. 7tr. sammt Anhang wurde Herr
Johann Loviin von Soderschiz dem un>
bekannt wo befindlichen Executen Mathias
Hagar fowie deren Erben und Rechtsnach»
folgern des veistorbenen Tabulargläubigers
Andreas Zagar von Soderschiz unter gleich«
zeitiger Emhilndigung der diesfälli^en beiden
Realexecutionbbeschelde dritten Grades zum
Curator aä »etum bestellt und angewie-
sen, die Rechte seiner Euranoen nach dem
Gesetze zu wahren.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 31sten
Mürz 1880.

(1622—1) Nr. 2758.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Josef

Krajnc von Dobec wird unter gleich-
zeitiger Zustellung des für ihn bestimmten
Executionsbescheides vom 20. Oktober
1879, Z . 10,137, Barthelmä Krajnc von
Dobec als Curator aä actum aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
März 1880.

(1623—1) Nr. 2586.

Bekanntmachung.
Dem Hiergerichts unbekannt wo be-

findlichen Michael Mivc von Selzach Hs.«
Nr. 13 wird bekannt gemacht, dass die
gegen ihn vou Jakob Mivc von Selzach
Hs.-Nr. 13 angestrengte Klage mit dem
Bescheide vom 27. März 1830, Z. 2589,
M o . Einverleibung des Eigenthums-
rechtes auf die Realität »ub Rectf.-
Nr. 535/1 aä Herrschaft Haasberg dem
unter einem für ihn aufgestellten Cu-
rator aä actum Herrn Franz Gruntar,
t. t. Notar in Loitsch, zugestellt wor-
den ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 27sten
März 1860.

(1625—1) Nr. 2394.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Mat-

thäus Lunla von Scherouniz wird hiemit
bekannt gemacht, dass das von Herrn
Anton Moschet von Laibach gegen ihn
eingebrachte Nealschätzuugö - Reassumie-
rungsgesuch äe praß». 5. März 1880,
Z. 2394, M o . lOO f l . sammt Anhang
uud der hierüber erflossene bewilligende
Bescheid vom 6. d. M . dem für ihn auf-
gestellten Curator aä aotmn Mathias
Krajc in Grahovo zugefertigt wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitjch, am 6ten
März 1880.

(1626—1) Nr. 1712.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Franz

Waluschnig, Theresia Bianzani und Phi-
lipp Waluschnig wird bekannt gemacht,
dass die für sie über Ansuchen Sr. Durch-
laucht Hugo Fürsten zu Windischgräz
(durch Herrn Franz Reihmüller von
Haaslierg) erflossenen diesgerichtlicheu
Grunduuchsbejcheide vom 26. Ju l i 1079,
Z. 7824, dem unter einem für sie be«
stellten Curator Herrn Iguaz Gruntar,
k. k. Notar in Loitsch, eingehändigt wor»
den sind.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
März 1880.

(1627—1) Nr. 1710.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts»

Nachfolgern des Blas Smolc vou Laibach
und des Mart in Homouc vou Oberdorf
wird der Herr Notar Igliaz Gruntar
als Curator u<1 t^UlUl aufgestellt und
diesem die Tabularbescheide vom 9. Ju l i
l879, Z. 9197, betreffend die Einver.
leibung der Löschung ihrer auf der Rea-
lität Urb.-Nr.6, 73, Rectf.°Nr. 18,226
aä Sittich haftenden Forderungen zu»
gefertiget.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 28sten
März I860.

(1567—1) Nr. 1380.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über über Ansuchen des Alois

Iaklic von St . Mart in als Ccssionär des
Franz Iuch die executive Versteigerung
der dem Johann Piuc gehörigen, im
Grundbuche Slatenek lwb Urb.-Nr.47,,
tom. I, paß. 9 vorkommenden Realität
im Reasfumierungswege bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsahung auf

den 10. M a i 1 8 8 0 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange des diesgericht'
lichen Befcheides und Edictes vom 24sten
September 1878, Z . 7506, angeordnet
worden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 27sten
Ma i 1880.

(1662—1) Nr. 3469.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Maria

und Franz Vizar von Zirtniz wird hie-
mit bekannt gemacht, dass denselben Hcrr
Ignaz Gruntar, t. l. Notar in Loilsch,
als Curator s,ä kctum aufgestellt und
diesem der Tabularbescheid vom 12. De>
zember l 8 7 9 , Z. 12,565, zugefertiget
wurde.

K. k. Bezirksgericht lioitsch, am 7ten
April 1880.

(1692—1) Nr. 8294.

Bekanntmachung.
Vom k. l. städt.'deleg. Bezirisgerichte

in iiaibach wird bekannt gemacht, dajs
das LandeSgericht nnt Beschluss vom
10. April 1880. Z. 2484, den Peter
Struß, Grundbesitzer von Obcrpirnilsch
Nr. 44, als Verschwender zn erklären be-
funden hat, welchem Gregor Austar von
St . Mart in als Eurator tisstellt wurde.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Kai»
bach, am 16. Ap.ll 1880.

( 1 6 W - 1 ) Nr. 7968.

Bekanntmachung.
Vom k. t. städl.'deleg. Bezirlegerichle

in Laibach wird dem unbekannt wo be?
ftndlicheu Andreas Belc zur Nahrung
seiner Rechte in der löxecutionssache des
Franz Zdrsar vou ^aibach ge^rn Josef
Civha von Innergori; pcw. 197 f l .
90 kr. c. ^. e. Herr Dr. V. Zarnik in
Laibach als Curator «,<! tleUun bcstrlll.

K. t. städt.'dcle^. Bezirtti^ericht ̂ ai-
bach. am t6. April 1880.

( !69I —1) Nr. 7495.

Betanntinachung.
Vom l. l. städt.dele^. Bezillsgcrichte

in Laidach wird brtaiml gemacht:
Es srien die in der Executionssachr

der l. k, Filianzprucuralur in Laibach
(iwm. des h. l. t. Arrars) ge^eil I^ham»
Persin von St. Vell M o . 1t fl. W i r .
elgangeneil Nealfeilbietungöbeschcidc vom
29. Februar 1880. Z. 4759, dem den uube-
lannlen Rechtsnachfolgern der vcrstolbc-
neu Tavlllaralällbiger Johann Mohär,
Vlisabelh Mohär von Slaneschitsch, T h ^
maö Worstncr und Maria Slerl oer>
ehel. Worstner bestellten Curator Herrn
Dr. Franz Munda, Advocal in Laibach,
zugestellt.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 7. April 1880.

(1437—3) Nr. 2013.

Bekanntmachung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Neifniz

wnd bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

Mathias Arto von Neuslifl gcgcn Melchior
Arto von Navnidol wrgcn U)̂ » fl. samuit
Anhang Herr Johann Fajdiga von So-
dcrschiz, unter gleichzeitiger Brhänoigung
der einschlägigen Realrxeculionsbejcheide
dritten (Ärades, den unbelannt wo befind»
llchcn Tabulargläubigern Th>^sia Pucelj
von Weiniz, Agnes Arlo von Raonidol
und den Andreas Arlo'schen Pupillen
Michael, Anna und Ursula Arlo von Rao-
nidol zum Curator u.ä a,0t.liln bestellt.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 31sten
März 1880.

(1651—1) Nr. 2430.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Äezirlsgeiichle in Siein

wird kundgemacht:
Es habe daS hohe l. l. Landrsgrricht

in Laibach mit den, Erlasse vom 3len
Npril 18«0, Z. 2238, auf Grund der
gepflogenen Erhebungen den Johann Kos
von Zlllug als Verschwender zu crllären
licfunoen.

Nachdcn, dem Johann Kos die freie
Verniögeueverwaltung abgenommen wild,
wird demselben unter einem Mathias
Kvas, Olundblsitzcl, in Zalog, nls Cura
tor bestellt und decretiert.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 9ten
April 1880.

(1628-1 ) Nr. 1264.

Einleitung
zur Amomsierung.

hiemit bekannt gemacht: . . . ^
Es sei über Ansuchen des Wdr^

Sedej von Vojsko Nr. 35 m die M
leitung der Alnortisierung der " a G ^
den, auf seiuer im Grundbuche 2ä «>r
schaft Id r ia 3ub Urb.-Nr. 2S/3Ss °
kommenden Realität eingetragenen "

vom26. Iämier1617dasMM
recht zu Gunsten des P"« M. .
von Vojfko, r'ücksichtl'ch H
tung eines Terrains l ^ " , M IN
die Zeit von 12 Jahren set f '
Immer 1817 und seit 7 ^ «

2.) im Grunde des Schuldscheine»
9. Juni 1821 für M a t l M ,,
tvaud. Iofef, Katharina m>d s l
thäus Vonciua seit 2 8 . 1 " ' , ^
für 42 f l . C . M . sammt A ^

3.)i lu Grunde des He"'ats,"' '^B
vom 3. Februar 182? N" ^ A-
Sedej geb. Schulgaj se't ^ ,„,t
bruar1827fter300fl. l5.M. !"

Anhang,
gewilliget worden. , ,^M

Es werden daher alle ! " " ' Dl
auf dieft Satzposteu Ailsplüch^'l '
gedenkm, aufgefordeit, ihn' Vttci)"

b i u u e u e iuem I " ^ ' ' ' , ^ , .
d. i. bis <>. M m 1881, so aewl»s vc ^
gefcitigtcn Gerichte anzumelden " > ^ f
zuthun, widrigens dicselbell nach " ^
di<!s>,'r Frist u'icht mehr gl'hö't " ftl
weiter^ Anlangen diese S M 0 > " ^ „ ,
unll uud nichtig erkläit wcrdl'N l" ^ „

K. t. Bezirksgericht Idr>", °°'
April 1880. ^ ^ <

"i^I^i " ^ 7 - "
Einleitung

zur TodesertlärM,.
Von dem l. l. Bezirksgerichte

wird hicmit bekannt gemacht: ^ ^ ,>
Es sei auf Ansuchen des 1 d̂

Kunz von Sibersche in die limle " « ^
Verfahrens zur Todeserklärung 1" ' ^ ZO
Jahre 1826 geborncn, bereits ' ^ I „
Jahren verschollenen Ornders ,^^l
Kunz von Sibersche Nr. bb «' ĝiac
und Herr Ignaz Gruntar, « , ^l l>
in Loitsch, zum Curator desselve"
worden. aufgtf̂

Valentin Kunz wird daher«",
dert, . ^

b i n n en e i n e m I " " All'
nach der dritten Einschaltung d l ^ ^ el'
tes entweder vor diesem Gerlch" ^ ^
scheinen oder dasselbe oder den ^ l '
2urator von seinem «eben «"" jgc"»
haltsorte in Kenntnis zu setz", ' . «!"'
nach dieser Frist über ' ' e u " ^ ^ ^
sucht» zur Todeserklärung ge>^^
den würde. ^ ^ , ̂ "

K. l. Bezirksgericht L o l M
April 1880. ^ _ ^ - - ^ < < Ä '

Ilil^l) ^^^tt"°
Einleitung

zur TodeserMlH
Vom l. l. Bezirksgerichte ^

hiemit bekannt gemacht, d« « , 0 ^
suchen der Maria Z a l " ^ l °^e>" "
dorf. Bezirk Tressen ( d " ^ f / W l t ' ^
Franz Zatrajsel von dort). ^^,u»g se
des Verfahrens zur TodlS"l ^ ,
seit mehr als 32 9 ° ^ , ^ 5
verschwundenen Gregor ^ ' ' , l M l "
Bloschta Politza Hs.-Nr. 1 l b'" ^s <t"
dass Mathias
rator desselben aufgestellt n> ^^c

Gregor Znidarilö w ' l "
gefordert, ^ h l / . . 6""

b i n n e n e i n e m I « M ' ^
diesem Gerichte oder dem «"'" cte /l ^
rator von seinem Aufentl)" g b M ,g
richt zu geben, widrigens " " ^ s e ' l ^
gedachten Frist zu seiner " ^
geschritten würde. ^ gs, " "

K. l. Bezirksgericht "
Februar 1880. -

Druck «nd Verl«g von Jg. v.«leinm»yr ck Fed. Vamberg.


